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Die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft ist ein überparteiliches Bündnis aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. Sie wirbt für die Grund-
sätze der Sozialen Marktwirtschaft in Deutschland und gibt Anstöße für eine moderne marktwirtschaftliche Politik. Die INSM wird von den 
Arbeitgeberverbänden der Metall- und Elektroindustrie finanziert. 

 

   
 
Berlin, 19.11.2024 
 
Pressemitteilung   
       
Stefan Schöncke wird neuer INSM-Chefvolkswirt  
 
Berlin – Der promovierte Ökonom Stefan Schöncke wird zum 1. Januar 2025 neuer 
Chefvolkswirt der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM). Schöncke arbeitet aktuell 
als Senior Consultant bei der Unternehmensberatung Kienbaum und war zuvor sechs Jahre 
wirtschaftspolitische Referent im Bundestagsbüro von Carsten Linnemann. Schöncke folgt 
Dr. Patrica von Matuschka nach, die sich ab Januar auf ihre wissenschaftliche Arbeit 
fokussieren und an ihrer Habilitation arbeiten wird. Sie bleibt der INSM als externe Beraterin 
erhalten. 

Dr. Stefan Schöncke hat bei dem heutigen Wirtschaftsweisen Professor Dr. Martin Werding 
mit "summa cum laude" über das Renteneintrittsverhalten promoviert. Er hat 
Wirtschaftswissenschaften und Germanistik in Lille und Münster studiert und in beiden 
Fächern einen Bachelor, sowie einen Master in Volkswirtschaftslehre. Außerdem hat er vor 
seinem Studium erfolgreich eine Ausbildung zum Buchhändler absolviert. 

"Mit Stefan Schöncke haben wir einen politisch erfahrenen Chefvolkswirt gewonnen, der die 
Debatten um Renten-, Arbeitsmarkt- und Steuerreformen schon intensiv wissenschaftlich 
und politisch begleitet und beobachtet hat." kommentiert INSM-Geschäftsführer Thorsten 
Alsleben die Neubesetzung. Alsleben dankt Patricia von Matuschka für die engagierte 
Mitwirkung: "Patricia von Matuschka hat wesentlichen Anteil daran, dass die INSM stärker 
als inhaltlicher Thinktank wahrgenommen wird." Der Dank gelte insbesondere für die 
inhaltliche Gestaltung das neuen Fakten-Dashboards auf der INSM-Webseite sowie für die 
wissenschaftliche Vorbereitung und Begleitung der aktuellen Rentenkampagne. 


